
 
 
 
 
 
 
 
 

Rathenow im April 2023 

 

Sehr gerne habe ich sofort zugesagt, als ich vom KiKuK e.V. in Falkensee gebeten wurde, die 

Schirmherrschaft für das Projekt „Demokratie – auf diese Freiheit stehen wir“ zu übernehmen.  

 

Das Musikprojekt, genauer genommen der sehr erfahrene Musiker Suppi Huhn, motiviert die Kinder zum 

Mitmachen. Alle haben ein gemeinsames Ziel. Sie üben für ihren ersten großen öffentlichen Auftritt und 

erleben live, dass das Abstimmen über Songauswahl und wer welchen künstlerischen Beitrag leisten 

möchte, nur dann erfolgreich ist, wenn die Gruppe durch Abstimmungen zu gemeinsamen Beschlüssen 

kommt. Sie praktizieren gemeinsam lebendig Demokratie. Die poppigen und auch inhaltlich teilweise sehr 

anspruchsvollen Texte begeistern die Kinder. Demokratie, Lebensfreude oder Umwelt werden besungen 

und das sind die Themen, die die Kinder und uns gleichermaßen beschäftigen. 

 

Unvorstellbar. In nur fünf Tagen werden über 200 Kinder aus drei Falkenseer Schulen gemeinsam einen 

professionellen Bühnenauftritt von gut einer Stunde einstudieren und dem Publikum präsentieren.  

 

Als ich erfuhr, dass die Kinder ihrer Stadt zum 100. Geburtstag ein ganz besonderes Geschenk übergeben 

werden, war ich gespannt, um welches es sich handelt. Es wird ein Falkensee-Song sein, dessen Inhalte 

und Texte die Kinder in der Projektwoche selbst entwickeln. 

 

Kinder, die heute an diesem Projekt teilnehmen, werden morgen Eltern und übermorgen Großeltern sein 

und den nachfolgenden Generationen von diesem für sie einmaligen Erlebnis berichten. 

 

Die kulturelle und politische Förderung unserer Kinder ist eine der wichtigsten gesellschaftlichen 

Aufgaben. Mit diesem Projekt werden nachhaltig der soziale Frieden und die Demokratie gestärkt.  

 
Mein Dank gilt allen Projektbeteiligten und dem KiKuK e.V. Sie alle engagieren sich gemeinsam für die 
Förderung von Kindern und gesellschaftlichen Werten und ich bin mir sicher, dass das Gesamtprojekt 
ein großer Erfolg werden wird. 
 
 
 
 
 
Herzlichst, Ihr Roger Lewandowski 
            Landrat 

 


